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H<.,0l« UN3 lälwrechlliche Verlaulbarungen.
Z. 1916. (>) E d i c t. N r . »57, .

Von ocm k. k. Stadt , und Landr«chte
»n K'ain wird bekannt gemacht, daß von die«
ftm Gerichte auf Ansuchen bes Joseph Boschitsch'»
schen Eonculsmaffa - Verwalters, D r . Klein-
dienst, »n die öffentliche Versteigerung des auf
den obbcfaglen Cridator vergewahrten, auf
5Zä9 ß 21 kr. geschätzten, hier m dcr Juden»
gasse befindlichen Patioenkhauses N r . 232,
welches sich wegen seiner Lage und Beschaffm-
hett, und des geräumigen trockenen Kellers
zum Wnthshauödetricbe und Herstellung von
Verkaufsgewölbern eignet, g twill'gct und hier-
zu zwe» Termine, und zwar: aufoen iZ . Dc»
eember l6^» uno 2^. Jänner 16^2, jedesmal
um 9 Uhr Vormittags vor tiefem k. k. Stadt»
und Landrechte mtt dem Bnsaye bestimmt wor»
den, daß dlrses Haus unter dem Vchatzungs'
wcrthe bei dnfcn Fcilbietutigs-TagfahUl-gen
n cht hintangcgeben werde. — Wo übrigens
den Kauflustigcn freisteht, die d cßfalllgen kl-
citationsbel'iligntffe, wle auch b»e Schätzung
ln der dleßlandlechtlichcn Registratur zu dm
gewöhn! chcn Amis^unden, oder bci oem s . M .
Verwalter, D r . Klcmdlenst, einjuschcn und
Abschriften tauon zu verlangen.— Lachach den
3. November 18^,1.
3t r. 9865.

A n m e rku n g. Da ol»rge^ Haus bei der er»
sten VcrstelgcrungS. Tagfatzung nicht ver-
äußert worden ist, fo w»rd selbcs bei der
«uf den 24. Jänner 1642 angeordneten
2. Tagfatzung feilgebottn werden.— Lai^
b»ch den i ä . December »ä^ l .

Äcmtliche V^rlHutbarungen
Z. t g l3 . ( ! ) N r . ÜHS4.

P u b l i c a n d u m.
M l t Berufung auf die in Handen der

hierortigen Hausbesitzer oder de>cn Aominlstra-
torcn befindlichen löblichen Kreisamls, Kund-
maHungen vom 3o Juni , 8 3 7 , Z. 7^6y,
20. Jänner l. I . , Z. 8o5, wegen Wegschaf-
fung des Schnees und Elses, wnd denselben er»
innert, daß, in s» ferne solches auf jcdesmallgc
Anordnung der AufsichtS, Behörden und An-
sagen oer Pollzciwachmannschaft nicht gcfch»chr,
dltß von Amlswegen dmch gedungene A-bmer
bewirkt, we Kosten aber von den Säumigen
emgebracht werben würden. — Stadtmaglstrat
kaibach am 27. December 184».

Z. 1878. ( , ) Nr . 200,
E d i c t .

Von der k. k. Be^ßgerichts. Subst,tu!?0t,
für K ram, G ö ^ j , Trle,l und das ilttorale zu>
La,bacb, wi>d den unbekannt wo tefintliche»?
Hypochekar» Gläubigern, Namens: Mliyer ek.
Michacll5 ^Franclsca Mann< ^ Georg Preschern;
Mlil-co Eonstantinl und (uovgnni t)ol?ien5co
I^idoll, beiden als Anton B^nusilschen Elt>en;
Io'eph WelßlNitin; ^gcon»^ Vei '^ci l^ i ; (^10-
vllNNl 6«z)U5l3 <ülalioi; l^iu8(!s!s)o I^e.zu; lio-^
s» Lu l i l ü gebotn« (^25ti°jionlj, G«o«g lioQ»
t i n i ; Frau Gräfinn ^266^1^5-« Vmnovieti,^
Mcolc, dwLt i l j Nicotaus Canal und ^uro-nis»
Vi^Äi io, hilrmit bekannt gemache: Es habe
das WohllöbUche k. k. »llpr, Oberbergamt und
Beragericht zu Klagcnfurt, mit Verordnung
vom i 3 . November i b ^ l . , Z. Zoo j - , über
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das vom Herrn Joseph Diem zu Trieft , durch
Herrn Dr. Wurzbach am »8. October 184»
hleramts überreichte Gesuch, sowohl die Um-
schreibung dls zur Peter Turimjchen Concurs-
Massa gehörige,, Alaun- und Vitriol« Werkes
zu ^^vi^niloo M Istricn, auf 3tamen d«s B l t t '
stMe:6 Joseph D l t M , als auch die ^öschulig
tec sämmtlichen von Nr. 1 bls elnschl,cß g Str.
,4 darauf haftenden I'asslv«, samml allen
«Zupelsätzen, auf Grundlage deb von dem k. k.
ScaN- und Landrcchte zu Trust, als Peier
Tulinischen Concurs - Instanz, mit Bescheid vom
17. Ju l i 164», 3- 13595, ertheilten Umschrel-
bungs, und 3.öschungs-Befugnisses bewilllg/t.
— Die sämmtlichen auf dieser Montan ' Entl»
lai haftenden, und sonach der Löschung unter-
z^Zcnen Satze und Supersätze sind namentlich
folgende: i ,De r lelt 18. August 1617 zu Gun-
sten Mayer el. Michaelis iniabullrle Verlags,
und ^eferungs.-Contract vom 12. Iunz 1617;
— 2. der seit 16. December i 8 t 6 zu Gunsten
May. r cl̂  M'chaells pranotllte WerkSsPro«
ducten ?, Verkaufs - Eonnact vock 5o. «Veptem,
blr , 8 ,6 ; - ^ aä2. d/r am 3c>. December 46,8
zu Ou 1, sten Mayer. h i ^Mtch äeliö «ntabuI«rte
Werks»Productcn - Aerlaufs » Contract vom
3c». Septemde».' 1816/ welcher am 16. Oecemr
ber i 3 i 9 ftranotirt wurd?; 7- 3. die ftn 12. Fe«
btuar 1622 zu Gunsten der Frau Franclsca
Manni lntabullrtc Vergleichs ^ UrklU'.de und
ein Conto- Con'entevom i6. Iatn icr 1622'nebst
einem M^tn/ge vom.22. November, 789, rück,
sichtlich schuldiger ,4216 st. 46 kr., ilnd der
lveittr v7lfal!mbcn Vlca.'iliums ^ Raten. —
/ i - ^ n selt 22. Februar l 822 zu Gunsten Mayer

. ^t Mlchaeks, intaöttlirte, Verglnchs- Urkunde

. ^.vp, 17 -̂October 182 l , n'lcksichinch einer Ver«
ligs'Forderungfti?. 69^59 ß. 1-5 kr. j — 5 . das
f cu .2 ' 7? 'F^Mr 1822 zu Gunflln, des Gco,g

<Pr«schtrn, als E sslonar, des Cäsar Ritter v.
F)^kgM> ex^uliv 'intabullvte Urlheil '.'om 5.
'Mar t L 2 l , lücksich^i/bschulbißir 7^07^. 2 kr.;
^.H.der.seity. April '1822 zu Gunsten Anton
Benkffl intabulirle Notariats-Act oom ^4. De«
limder 1606, ^ücksichtlich schllloigcc 126^2» ,fi.
tz? k l . ; — uä 6>die am gApr i l 1822 supennta-
HM>te Erbschaft ^ Einantwonungs.- Ulkllnde
vom l.. September »821, nach Amon Benussi
gl̂ seme^ beiden m. Neffey Marco Eonstantlni
und ^ r o ^ n n l Ooniemco ,?lc6li ^ » Hcl6. der
o,r. g.ApÄl lä22 sufterpsäelotirce Verfrag vom
2Z. Aliguß 2 6 2 1 , woml.t di'e Anto^Benussi,
schen ErbcN-, Marco Eonstantini und (-iovalmi
Omnenl^o. ? i co l i , lhre obige Fo^yeruug dem

Anton docLini "abtreten; — aä ^.5!« se!t 7.
Ma» 1822 zu Gunsten Peter Tur ini pränot,r-
te , zwischen Peter Tur in i , dann Mayer et
M'chaeli>s errichtete, und am 22. Februar 1822
lntadullrte Vergleichs. Urkunde, zur Sicher«
strung der in den §. tz. 2 e: 3 enthalt.ncn
«vciftulationen;— 7.0er se.t l i . Ma l 1622 zu
Gunst«n tiiacoino Lllr^anxi intabulirte Schllld,
schein vom ,6. Apll l ,822, pr. 600c» st.; — 2<i
6. der am »6. Juni »622 suoclintabul'rt/
Vertrag vom 2) . Nug. 162,, welcher am 9. Apri l
i832 superpranotirt wurde, und womit die
Anton Benusslschen Erben, Marco Constantini
und (?iuvl»nni OomLnico p ico i i ) chre objge
Forderung dem Anton <^aHini abtreten 5—<
8 die seit ̂ . December 18^2 zu Gunsten Johann
L»^U5l,2 ^lar'ici annotirre Notariats-1l>kun-
de vom 7. Mai 1767. rücksichtlich eines jähr,
lich zu bezahlenden Canons von !oo Ducini
Venel.i oder l i3 fi.Hokr.; — 9. der seit 3« Jän-
ner »823 zu Gunsten Joseph Dic.n intabulir-
te Schuldichein vom 3. December 1822, rück«
sichtlich schuldiger Zoooo st; — 10. das seit 2/».
April 182I zu Gunsten Joseph Î c?ÄU execürjo
intabulilte Urtheil vom 26. Inn» ^620, be-
stätign mit Appellations- Verordnung vom I . ,
erh. 22. Februar 162,, Z. 364^, wegen schul'
diger Î ir<? iwl ian. i5 i26" / ,««» ^ '».die selt

7. Ma> 1823 zu Gunsten her NoG T u i > i ,
g.bornen ^23Uglistni qnnonrte Versicherungs- ,
Urkunde vom 1. August 1814, w?gcn e»nes
zugesicherten Vl ta l l t iums. monatlicher l o o ,
oder jährlicher i20c)Zechinen;— 26 l i . die am
3c>. Ma» 1823 zu dunsten der R^sä Turini
geburnen^ÄsUFlioni ly t 'bu l l te Versichcrungs?
Urkunde vom 1. August i F . H , wclche am 7.
Ma l i623, wegen des obigen Vilalitiums an-
nonrt wurde; —-aä 3. die am 25. Aug. 1824 su.
pcrpranotute Ecsslon vom l3 . Juni 182/4/ wo.
m t oon der Franc,sca Manni c>n Ios^h Wciß-
mann i2oc»fl abgelreten werden; — ilcl 3. die
my 25. August 1625 wider Frau Francisca
Mann« zu Gunsten Georg Bcmfini lupermta-
bullrie Cession vom 4. Septimbcr 162^, pr.
14218 ss.46 kr.; — » ä Z.d,e am i g . Scptem^
der 1725 «uuermtabullrte R<chifcnigung der
am 25. August 1624 superpranotinen Cession
ääo. l 6 . I u n i »824, pr. ,2ao fi.; — aä n.der
am 10. Jänner 1826 wider Ros^ TurlN' ge-
bornen ^^u'^lioni) zu Gunsten der.Grsfinn
<Ü3ää«ncti 3 Vomovicli superintabullrte Schuld,
schein vom5. November 1825 pr. 2l)oo fi.; —
aä i l . vcr am 20. Ma» 1826, wider Ross
Turin, geborne ^25U«liom, zu Gunsten des
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Mcolo (^loela fuperinlabulirte Schuldschein
vom 12. April »6,6/ pr. 6Z7 st. 22 kr.; —»ä
3. die am l 6 M a i 162g/ wider Joseph Weiß«
mann, zu Gunsten Nicolaus Canal superinta-
bulirte Cess-on vom 21. Februar 1626, womit
dem Letzteren die am ! g . September ,625 ge-
rechtfertiget superiiuabulirten 1200 ft. abge»
treten worden ; »- 26/z. das am 10. August »62O
als abgeschlagen notlrte Gesuch des Georg
Preschern vom 2c». Iul» i83o / um köschung
der am 7. Mai 1822 zu Gunsten des Peter
Tur in i erfolgten Pranctation ; —2a n . das am
16. December i63o wider Rosa Turin« ge-
borne d^Zli^liorn, zu Gunsten ^ ico lo dloelu
superintabullNe Urtheil oomZl. Jänner 1629,
und Appellatwl.s - Bestängung vom 2o. Iu»n
ZLZo, rücksichtlich schuldiger L5/ fi. 22 kr.
n. 5. c.^ und der GerlchtSkostcn; —l»ä 1 . , 2 ,
<,., 5. el 6. die am i5- April i L Z l ,
wlder Mayer ed Mlchaclis, zu Gunsten Anton
Oocluni supelmlabulirte Cession vom 2ä- 3to«
oembcr i sZo , und die Leg^llsirung der delref»
ftndcn Unt^sch^iften, rücksichillch der auf die-
sem Werte imakulirtcn und supenncabullrten
^osicn, als: ii. aus bcm Verlags- und L»efe»
rungs - Eonnacte lntabulirt om 49 August
z o t / ; d. aus dcm Verkaufs Eon t i ac te^ , ^ .
am 1^ . December , 6 i 9 , und intabuliri am
Zo. December i 8 i 9 ; «. aus dem Vergleiche
»ntabulin am 22. Februar ^822; cl. aus dem
Urlhk'le mtabulnl am 27. Februar 1622; e.
m,s dnn Nolariats-Acte mtabulirt am 9 Aprll
Zl !22; f. aus dem Vertrage pränonrl am 9.
Apr»l 1822, und intabulnt am 16. Iun«
^ 6 ) 2 , womit d'M Anron dücil ini) der schon
flüher ju em Drit thci l Elgenlhümer dieser Po-
sic«) war, — das volle Elgmlhum derselben
nm eine Adlösungs-Summe von 28000 st.
abz^t^eten wurde; — a ä l . , 2 . , ^ - , 5- « l6 .
Zie am i5 . April i 9 3 i w,der Anton ^ o e l i i '
n i , zu Gunsten Joseph Diem superintabulme
Cession vom 24. November lL3o, womit dcm
letzteren die gapze unlerm i 5 . April i 9 3 l sû
perlntabulirte Forderung abgetreten wu»de; —
:tll 1 . , 2 . , H , 5. vl. 6. die am i5. Apnl
i gZ l wider Joseph Diew, ;u Gunsten Anton
(Bel l in i su^perintübulirte Cession vom 2^. No-

- vember lgZo/ zur Sicherstellung der dcm Ach-
tern, für dle damit adgetrttenen Possen, schul'
vlgen Ißooo si.; — e<6 I.die am26-Mä z »652
wldcr Frau Francisca Manni, zu Gunsten Gc»
urg Bonsini suftnimabulnle Schenkungs^Urf
künde vom , g . Februar 16)2, womit dcm Lcy«
tcren die seit 1. April lH22 verfallenen^ und
diemoch weiter v?'f^Uen^u Vitsslitiums - Rottn

von jahrlicher ^oo Zeckincn gesttenkt wurden. —
»H 9. Der am 27. September i932 wlder
Joseph Diem, zu Gunsten Dr. Domimkv.Ro-
setti superpranotirte Schulosche>n vom i 9 . Au-
gust ,83o,rücksschtl,ch des Capitals von 600a fl.
sammt 6 ^ Zmsen und sinbringungskosten; —
2<l 9. d,e am 27. «September l8Z2, wlder
Dr. OomlNlk v.Rosett« zu Gunsten Ol-. P.t^r
v. (^»rL^rolli sup«rpranolirte Cession vom 1 , .
September z63o, lücksichtllch der damit an
den letzteren abgetretlnen 8000 fi. sammt 6^/
Zinsen und Elnbringungskosten; - acl ^ . , 2 . ,
4 . , 5. er 6. der am 16. October , 8 5 i , wi-
der Joseph Dicm, zu Gunsten l)r. Dommik v.
Rosctti supcrpranot,rte Schuldschein vom , 8 .
August i 8 3 o , rücksichtl'ch des Capitals vr.
8000 fl. sainmt 6 F Zinsen und allfaülgen Ein-
bringungskostcnj i»ä , . , 2., ^ . , 5. od 6. die
am l 6 . October i 6 I z , wlde» Dl-. Dom nikv.
Rosettl zu Gunsten Dr. Peter v. <^ar2),'<>M
superpranotirte Cession vom , 1 . September
,83o , rücksichtllch, der damit adgctmenen
L000 fi. jammt 6 F Zinsen und allfaüigcn Em»
brmgungokosten ; — ü«̂  l . , 2 - , ^ , 5 . , 6. cs.
9. dl« am 9. Jänner i833 ciugetraaerie Nechl»
ferligungs: Erklärung deb Ioieph Dicm vom
21. December i 8 2 2 , «li otloctum in l l ,b l , l I -
t,ionl5 der vorstehenrcn sul'oi^lttena^'. ioncn,
nämlich des Schuttschcmcs vom 16. August,
und der Cession vom »i.Heptcmber »ZZo; —
aä , 1 . das am 2/^. October 1Ü35 wlder N.'<
sa Turini gebornr lüu^Ußliunl, zu Gllnncn
der Gräfinn (^»suncii-ä Voinovioli e/cc:ltive
superintabultrte Unheil vom 29. December
, 3 3 ^ , wegen schuldigen 2000 ft., dann der
Gerlchtskosten pr. 67 ft. 42 kr., nebst dcn vom
4. November ,632 weiter befundenen 6 F In»
teressen, und dcn wcitern srecutionskostenz —
endlich nä i i . oer am 22. Apr,l l656 wider
Rosa Tu ' in i gcbcrnc ^»»li^l iuui, zu Eursicu
^iNOliio ZiZalw super,lNabulute Schuld-
schein vom 2o. December ,835 , rückslchilich
636 ft- /»0 kr, sammt 5 L Zlnscn. — Wovon
über bereits vollzogene Umschreibung und ?öc
schung d»e benannten Intelesi^nten aufgewöhn-
lichcm Wege, dn vb^cnsnnten, unbckennt n'v
befindlichin Hypothek«>'- Gläubiger aberdul,ch
ae^cnwanigfs Edict mit dcm Vnhangc verstän-
diget werden, daß man auf ch»e Ecfahr und
Unkosten dcn Herrn Or. Blosms E,obaih hier
als Curator aufgcstelic hat. zu dessen Handen
unter Einem die Zustellung dcr dießfaMaeli Tae
bular« Erledigung ei frlgs. — Von der k. k,
Btrggcrichts-Substuutwn L^bach am Zß. Ns-
vem''N' ^63i.
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^ermllchte ^erl«utbarungett.
Z. »696. (3) Nr . 4966.

E d i c t .
Von dem Bezirksgellchte HaaKberg wird den

unbekannten Michael Skerjanz, Lutas Molk ,
Malchäus Schwigel, Jacob Gosiischa und Mathias
Ecd'rza durch gegenwültigeö Soicl b»kannt ge»
wacht: Gö babe wider sie der Marcus Rupnik
von Okerloitsch bei diesem Gerichte eie Klage auf
Beljähtt« und Elloschen »OrNälung nachstehender,
auf der, der Herrschaft Loitscb «ud I^ect. Nv. 26
«̂  Urb. l 'o l . »3 dienstbaren Drittelhube intabu»
liltcn Forderungen, als der Forderung deö Mi«
chacl Skerjanz aus dem Schuloscheine 6<!o. 29.
April »807 pr.,25 ft, D . W . ; der Forderung des
Lucas Mol t aus dem Schuloscheine 6<1«. 12 März
,tt»3 pf. l»o L. W-;oer Fordeiung dts Matthäus
Schwigelauß dem Pergleiche^ä». «2. März ,Lob pr.
5o ft. D. W ; der Forderung des Jacob Gassiscba
aus dem Schuldscheine 6<ic>. »,. April zttoL pr.
«33 st. D . W . , und der Forderung des MathiaS
Schirza aus der Cession 66». 6 Ju l i >6oL pr.
22» ft. D. W . übeireicht, und um e»e richterliche
Hittc gebeten, worüber eine Tagsatzung auf den
9. April. ,642 früh um 9 Uhr angeordnet worden
ist. Das Gericht, dem der Aufemhaltsort de? Be»
tlagtcn lünbelannt ist. und da sie vielleicht aus den
k. k. Slblanden abwesend seyn tonnen, hat auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn MathiaS Kor<
«en in Planina zv ihrem Surotor aufgesteNt, mil
n-clchcm die abgebrachte Rcchlöfocbe ausgeführt
vnd enlschrcden werden wird.

Dieselben werden daher davon durch dieses
Grict zu dem lZnde srinnert, daß sie allenfalls zu,
«ichter Zeit selbst erscheinen, ote? dem bestimmten
Ziierllctcr ihre NechtsbehcUe zu übergeben, ode?
aber auch sich selbst einen antern Sachwalter zu
bestellen und eiefcm Gerichte namhaft zu. ma>
chen, unb überhaupt in aNe ordnungsmäßige We«
ge «inzuschreiten wissen mögen, die sie zn ihrer
Betthciciaung, nothrrendig sinden. rrürdcn, widri-
geils sie sich sonst die aus i.hrer Berabsäumung ent>
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben würden-

Bezirksgericht Haasbcrg am 9. December »34«.

Z,'lägl>., l.2) Nr. ,64?.
V d r c e.

Pcn dem l. k. Bezirksgerichte Ggg ob Pod-
putsch wird hiermit kunr gemacht: Ss sey über Än»
suchen dsH Hcrrn Joseph Seunig, von Laibach,,
tu'ck Heren-, v r . Wurzbach, gegen Joseph Leuz vsn
^llsi lhol, r» Lie executive Fcilbietung der,, dem
letzter«» gebdtlMN. gerichltich auf 227 ft, bewerthe-
een Fabrmsse,. bestehend in Haus. und WivthschaftS-
ßerächs, wegen schuldigen 36^. ft. b<> 3r> s e. c.
KiiViUlget, und seyen zu eeren Vornahme drer Ter»
nnne^ der ,.auf tew Z., der 2. auf den 20. Decem-
dc« «lj45, und ter 3. auf den 7. Jänner 1642, je«
LeZmal Vormittags um 9 Uhr in der Behausung
tzes Execmen M Lustltzol mit î em Beisätze a-ngeord«
5,« worden „ daß die z,» vtlsteiKernVen Gegen«
stände bei dcr «. und 2. FcilbietunF nur um
«tee Me« den, Schätzungswerts ber der drittem

aber auch unter dem Schatzungswttthe werden hint'
angegeben werben.

Das Schätzungs . Protocol! tann hieramtö
eingesehen. oder in Abschrift erhoben werden.

A n m e r k u n g : Beider ». und 2. Feilbietung
hat sich kcin Kauflustiger gemeldet.

K. K. Bezirksgericht Ggg ob Podpelscd am 27.
October M l .

3^ l g ' 7 (')>

NM » r n u m V
Ich ersuche, auf meinen Na-

men nichts zu borgen, da ich
dafür keine Zahlung leiste.

Anton Nitter v ^sichtenHU.

^iterarische Anzeige.
Z. 1310. (1)

Bei Georg A f H k k , ^"^bänd-
ler in Laibach, am alten Marki. Nr. 167, ist

zu haben:

Felix Ios. v. Trauenstern,
k. k. Kreissecretar,

Anwendung der Gesetze
o d e r

das Verfahren in schweren Po-
lizeiübertretungen.

Dieses practifche Original-Werk, welches
aus vier starken Banden besteht und nur 8 fi. E.
M. ungebunden kostet, enthält die Geschäfts-
auffätze,, dann die vo l ls tändig abgefaß-
ten Untersuchung en über al le im Ge-
fetze vorkommenden Fä l le der schwe-
ren Po l i ze iübs r t re tungen , mit Beru-
fung auf die Gesetzesparagraphen uud nachträg-
lichen'Verordnungen.

Da von diesem m der Wiener Zeitschrist:
Archiv der jursdifch-politifchen Amtß^crwaltung,
sehr gunstig recenfirten und bestens anempfoh-
lenen praktischen Original-Werke nur wenige
Exemplare mehr vorräthig sind, so werden alle
öffentlichen und Privatbeamten, Richteramts-
candidate«, 2ldvocaten, Professoren und alle
Juristen der österreichischen Monarchie zum ehe-^
sten Ankaufe dieses Werkes mit dem Bemerken
eingeladen, daß der Gebra u ch b esset b e w
schon mehrere, i n der Prax is uner-
fahrene Beamt-e zur A m t i r u n g i m

^ Fache der schweren Po l i ze iübe r t re -
tun^gen vol lkommen befähigt hat .
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Z 153». (?)

NNiener Ueitschrift
für Kunst, Literatur, Theater u. Mode.

Der Herausgeber der „ W i e n e r Z e i t s c h r i f t "
ladet die Freunde und Leser derselben zu dem mit dem
5. Jänner t352 beginnenden sieben und zwanz ig-
sien J a h r g a n g e ein.

Um sein unermüdetes Strebennach Vervollkom-
wung des ihm anvertrauten Institutes neuerdings zu
dethäligen, hat der Herausgeber sich zu nachbenannten
Erweiterungen und Verbefferungen seines Blatts «nt
schlössen:

z. D ie »Wiener Zeitschrift" soll vom l . Iänxc r
58^2 angefangen, statt der bisher gelieferten v i e r
B la t te r , in f ü n f B l c i t t e r n w ö c h e n t l i c h erschei-
nen, so daß, mit Ausnahme des M i t t w o c h s a n
jedem W o c h e n t a g e e i n V l a t l dcr »Wiener Zeit'
fchrift" ausgegeben wird.

2. Der kleine Druck zu den Kri t iken. Correspon«
dmzen und Notizen, über dessen Untesell.chkeit so viel»
fällige Klagen laut geworden, soll gan; aus der Zeit'
schrist verbannt und die genannten Art ikel, vom Jahre
tU42 a n , mit n e u e n , b e d e u t e n d g r ö ß e r n ?
höchst d e u t l i c h e n LNt r in gedruckt weiden.

3. Den Abonnenten be, Residenz, im Inne rn
dcr S tadt wie in den Vorstädten, sollen vom l . J ä n -
ner t8c t2an , die Exemplare der «Wiener Zeitschrift"
t ä g l i c h u n d p ü n k t l i c h i n K H a u S geschickt
t v c r d e n , zu welchem Ende die H y . Pränumeranten
um genaue Angabe ihrer Adressen im Comptoir der
^Wiener Zeitschrift," ersucht werden.

D e r P r e l S der „ W i e n e r Z e i t s c h r i f t ^
b l e i b r , trotz dcr genannten wesentlichen Erweiterun«
Zen und Verbefferungen des B la t tes , für den Platz
Wien wie für die Provinzen und das Aus land, u n -
v e r ä n d e r t , der n ä m l i c h e , w i e er b i s h e r be-
stand,«.

Was den I n h a l t der »Wiener Zeitschrift« anbe-
langt, so soll das unverwandte Streben der Redaction
dahin gerichtet seyn, einem wahrhaft gebildeten Leser,
kreise das Beste und Windigst? zu biete», was sie auf
honette Weise, nämlich ohne Nachdruck, zu erwerben
vermag. Den v a t e r l ä n d i s c h e n Interessen soll eine
«rneute und verdoppelte Aufmerksamkeit geschenkt, und
die Leser von Allem verständigt werden, was dem Ge:
bildeten interess.i?u und wichtig erscheinen muß. Die
K r i t i k der „Wiener Zeitschrift- bleibt den Männern
anvertraut, d i , durch Tüchtigkeit und unbestechliche Wahr?
heitsliebe sich in der llchmng des Publicums festgestellt ha-
den. N o v e l l e n , E r z ä h l u n g e n und größere ?lr»
tikel sollen, nach strenger ^luswakl, auch ferner sol-
chen Lesern vorgelegt werden, die noch S i n n und Ge-
schmack für ernstere und zusammenhängende Lecture
behalten haben. I n dem L i t e r a t u « b l a t t e sollen,
mi t Uebergehung alles Schlechten und Verdienstlosen,
die besseren Erzeugnisse der vaterländischen und aus»
wärtigen Literatur, mi t dem Anstande besprochen wer.
den, wie ihn die Sache und das Publicum fordern
dürfen. Die Notizen sollen, ohne die Zeitschrift zu
einem Zntelligenzblalt für werthlose Klatschereien herab:
zuwürdig,rr, durch die Mannigfalt igkeit ihres I n h a l -
tes di« belehrende Unterhaltung des Lesers fördern.

I n ber äußeren Ausstauung dir ..Wiener A ^
schri'ft," namentlich in den artistischen Beilagen, sollen,
wie bisher, kcinc Kcsten und Dpftr gescheut rvctden.
Die M ode b i l d c r, weiche alö Ongilinldatstfl?ungln
wirklicher W i e n e r Modcn von dm Par,scr N M .
zeichnn, gcn sich wis^üick untsr^cl'lid.n, ^Ii!ht!i din
nämlichen Künstlern lNwl t r ^ u l , welche dcn ^ ü f ̂ l« '
scr Leisimigen im I n und Auslande bis zul Eluude
aufricht erhalttN haben. — Die mit dem al!gnne,n-
stlN Inicrcsse aufgtnowmcnen B i l v n ü s e n u s g e -
j e i c h n e t e r Z e i t g e n o s s e n seller» auch ferner nnt
verdcn'elt lr Eo ig fa l l fv^tgcselit werden — Auch in
den übiigcn Beilagen dcr ..Wiener Fcilschrill" soll
keine Vcr l , mderurlg der Zahl oder des Werthes ninrclen.

Die Pranumeralionsbedingungen bleiben dir l.'is'
her bestandenen. D ie geehrten Abnehmer in W i e n
werden demnach ersucht, ihre Bestellungen wie bis-
her, im Compioir der »Wiener Zeitschrift« (Do lo id t l r .
g>'sse, Nr . i l l ' L ) . wo a l l e i n die P c ä n u m e c a ,
l i o n f ü r den P l a t z W i e n a n g e n o m m e n
w i r d , machen zu wollen; und zwar m i t den Mode»
bildern und sämmtlichen Beilagen ?tt f l .C M g a n z .
j ä h r i g . t 2 si. h a l b und 6 st, v i e r tc ! ja h r i y.
O h n e Modebilder, jedoch milden übiigcn Beilagen,
l 6 si. C M . Kanzja'tzlig. L fi. halb- und y st vier-
leljährig.

D i« geehrten Abnehmer i n d e n P r o v i n z e n
werden ersucht, sich mit i hvn Bestellungen, d ie i ? .
doch n u r h a l b j ä h r i g u n d m i t den M o d e
b i l d e i n a n g e n o m m e n w e r d e n , direct an die
Ovel-P»stamts-Zeiiungserpfdit!on in Wien ober i n
di» ihnen zunächst gelegenen Provinzial Postämter zü
wenden. Der Plänumerotionebelrag auf der Post ist
i 2 st. l 2 kr. C. M . h a l b j ä h r i g .

D ie Versendung ins Ausland, nach den einge-
gangenen Bestellungen, nnd zwar: mi< den Modeoil-
dern und sämmtlichen B e i l a g e n ^ 16 Th,!r. sächsisch,
Net to , übernimmt, wie bisher, die <Z a r l G e r o l b <
fche BuchtzandlunA in W>en.

Htlausgeblt und Redacteur der «Wiener
Zeiischrife.« l?lm Peter, Nr 5?! )

Z . 1 8 4 5 . ( 3 ) -"
S o eben erschien und ist durch jede Buch-
handlung zu dezichen, in L a i b ach durch
Leop. P a t e r n o t l i und I g n a z E d l c n

v. K l e i n m a y r :

Traumleben, Traumwelt^
vom Verfasser der Prciäiwvelle: ..Zckspicgel."
Leipzig bei Volkmar. Wien bei Tendle^ und
Schaescr 1842. gr8. S . X X . 4 M . Prcls

1 f l . 30 kr.
Allerdings ist der Beisatz: Vom Verfäfscr dcr

Preisnovclie „Zettspicqcl" eine vollgültige Ompfch»
lung dirfcs neuen Werkes desselben Bcliofsers.
Der Zeitspiegel isi eine gekrönte Pleisschrift, tie
in einer ungewöhlilichstarken Auflage in kurzer Zeit
vergriffen, »m I n . und Auslande von Kaiholilcn
und Akalholiken als eine höchst geniale <Zlscl)eiüun.g
Alierkenilung fand. Das gegenwamge Vuch, das

(ZIntell.-Btatt Nr. I5ä d. 30. December l8'^l.
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kelne eigentliche Fortsetzung des Zeilspiegels ist, und
mit demselben nm in so fern dynamisch verbunden
erscheint, als es die Nachtseite der Zeit , wie jener
di« Tagseite abspiegelt, wirb sich auch ohne Hin«
weisung auf 5ie flüheren eminenten Leistungen sei«
neö Autors, durch die ihm eigenthümliche originelle
Bedeutenhcit uno seine zeit- und ew'gkeitögemäße
Tenbenz von selbst Bahn brechen ^und Eingang sin.
den. Derselbe Verfasser, de» im Zempiegel als
gründlicher Kenner seiner Zeit eine selten gewordene
Meisterschaft in Nissenschaft und Kunst entfaltet,
und uns eort im fürstlichen Salon und Winter,
garten alle religiösen, philosophischen, industriel«
len und socialen Lebens- und Weltuerbälcnisse in
vornehm gescN^er Fonn enthüllt, zeigt sich in dem
gegenwärtigen Welle in völlig versch!«o<nel Rich«
lung, alä ocr erste geist> und sinnrelche, conver»
sacioneN crdaulichc Hänger derNachtseite des Lebens.
I n tztr elften ?lblheilung, welche «Traumleben«
überschrieben ist > weist er seine Zeit, die er pr<,<
phctisch durchs^allt. und ter er voraneilt, in einem
dlManc adgcschllffenen, symmetrisch gcorene«e„.
Voctischeil Nachtstückc att das „Sine »vasNoth thut,"
und laßt unmittelbar darauf in del Partie «Traum,
well« cie Gegenwart sich selbst vor stch selbst, i l l
magisch anziehenden, träumerisch scheinenden, uno
koch tief gedachten, inhaltsschweren, märchenhaft
klingenden und doch liefparabolischen Tableaux in
allen ihren wundersamen Grundzügen darstellen
und entfalten. Vom Tempelschlaf der ältesten Vol .
ker, von der Traumsprache des Orakelstyls, von
den biblischen Traumdeutern bis auf die heutige
Zeit. findet er den verborgenen historischen Faden,
und indeß seither die glotzen Phänome des Wech.
sels vom Nacken und schlafen, von den gerühm«
testen Anthropologen und Poeten 0er Neuzeit mit
Snimpfsin" und Gleichgülligleil übersehen oder
rvenig beachtet worden, zeigt der Verfasser sie, ei-
nes Historiographen und Poeten würdig und fähig,
nicht als todte stillstehende Zustände, die nur der
empirischen Psychologie oder gar der Zoologie, ssn.
dern als lebendige fortlaufende Erscheinungen, die
nicht dem Korperleben allein angehören, und wo«
von die einen nicht bloße Verneinung der andern
sind, so erscheint dieses Wert als ein mcbt nur
Dichtern und Philosophen von Profession, sondern
üNen Gebildeten wichtige Ausschlüsse über des iie»
bens Nachtseite darbietendes Werk.

Z . 1 9 1 1 . (2)

Pranumerations- Einladung.
Die ungetheilte Anerkennung, welche einer,

vom Unterzeichneten in feinen Muße-Stunden
dos abgewichenen Sommers erzielten, panora-
misch genauen Zeichnung der Provinzial-Haupt-
stadt Laibach, nebst ihren eben so herrlich, als
großartigen Umgebungen, von vielen hohen
Kunstkennern als wohlgelungen zu Theil wur-
de, veranlaßt ihn, dieses, von einem Stand-
puncte am Kastellberge, wo sich die natürliche

Schönheit in ihrer ganzen Fälle betrachten ließ,
aufgenommene getreue Bi lo der Lithograph^
rung zu übergeben, und dadurch vielen m wei»
ter Ferne von ihrer Vaterstadt domicilirenden,
ihre Heimach, und vielleicht manches Plätzchen
froh verlebter Stunden jugendlicher Freuden
ins Gedächtniß rückzuführen.

Es.werden demnach alle ? . L . Kunst-
freunde zur Pränumeration auf dieses Werk
höflichst eingeiaden.

Die Ausführung hat einer der ersten Künst-
ler Wien's übernommen. Das ganze Werk wird
in zwei Blättern, jedes von 37' / , Zoll Lilnge
und 20 Zoll Höhe bestehen; beioe werden nett
lithographirt 5 si., und geschmackvoll illumi-
n in 8 st. 20 kr. C. M . kosten, und so bald
nur die Auslagen der Lithogravhirung durch
die Subscriptionen gedeckt seyn werden, erfolgt
m der möglichst kürzesten Zeit sodann die Ab-
lieferung.

Den Pränumerations-Betrag wird der
Ueberbringer des Werkes übernehmen.

Auswärtige beliebige Pranumerationen
übernimmt mittelst Briefen der Heyltusgeber in
seiner Wohnung Zu Laibach am alten Markt
Haus-Nr . 44 im 2. Stock.

Anton M M i .
graduirter Liceütiat der Mathematik

und Mappirungs? Geometer.

Z. 1909. (2)

Bei Eff. 2»krcher, Buchhändlerin Laibach,
ist neu zu haben:

Glückseligkeitslehre
für das

physische Leben des Menschen
ober

die Kunst, das Leben zu benutzen
und dabei

Gesundheit,Schönheit, Körper- und
Geistesstarke

zu erhalten und zu vervollkommnen.
Von

Vb M. Vartmann»
Vr. u Professor,

der Medizin zu Wien.
Neueste originelle Ausgabe gr. 8. Wien 13'N.

brosch. 1 si. 48. kr.
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Bei Ignaz Edlen v. Kleinmayr in Latbach

ist zu haben:
Furende's

Vaterlandischer Pilger.
Geschäfts- und Nntcrbaltungsbuch
für alle Provinzen des österreichischen

Kaiserstaates 1642.
29. Jahrgang. M i t vielen xylographischen Ab«

bildungen, in 4to. Preis 2 si. 12 kr.
Pranumerations - Ankündigung.

Siebenter Jahrgang
des neu verbesserten und vermehrten k. k. österr.

Militär-Kalenders p^ 18H2.
von I . I l TW ölst.

I n einem BlattRegal-Folio, aufschönemPatent«
Papier, Preis in ioeo Wien 1 si 20 kr. C. M .

tZnlhaltend - den hohen HofkriegSrath, von rvel«
ch»m rechts und links herum die h»hen General-
tZommandcn in dcn Ländern ein Achteck bildend,
mil Anführung der Namen der resp. Heiren (3on>
mandilenden, der ihnen umelstehenden Generalität
und betreffenden Truppen.Körper, mit den verleg«
ten Bataillons der Regimenter und der Landwehr tc.
ausgehen. Inzwischen die beioseitig angebrachten
Militär-Orden und Länder.Wappen mit dem Iah«
reS Kalender die geschmackvollste Verzierung bilden.
Innerhalb Lieser Decoration stehen die k. t. Militär,
Hauptämter, der General. Quartievm»ister>Stab,

daü t. k. Appellations-GenKt, die F»ldmarschäll,.
die angestellten Feld« Zeugmeister und Ge-
nera l der S a v a l l e r i e , welche letztere heue»
darin zum ersten Male erscheinen, die General«
und Flügel Adjutanten. Der weitere Raum enthält
nebst d«n 20 Grenadier.BataiNonö und Divisionen,
deren Commandanten und Stationen, dann ersk
nach den laufenden Nummern: Alle bestehend««
Linien, und Gränz.Infanterie Regimenter, Gränz-
Bataillon und OavaNerie. Regimenter, sämmtlich inl
6Zolonnen tabellarisch verfaßt, als: N u m m e r n ,
Werbbezirke, D i s l o c a t i o n , Namen, I n ,
habe» und Commandanten der Regimenter,
wie auch die Jäger mit ihren Gommandanttn,
Nnmmcrn und Stationen, dasBombardierOorp«^
die Altillerie.Regimenter, Feuerwerks«6orps, Felv^
zeugamt, GarnisonsArtiNerie mit ihren Somman»
dantcn nnd Disiriclen; dann folgen sämmtliche
6srpK und Branchen mit ihren Ghefs und Stativ»
nen, die m«t ihrer Station bezeichnete Militär»
Akademie, Grziehungs»Ansialten und Invaliden»
Häuser, sämmtlich mit colorirler Ggalisirung.

Dieses Blatt hatte sich schon in den früher«»
Jahrgängen weg»« den richtigsten Angaben aller D»«l
ten, ihrer zweckmäßigen Gintheilung, erstaunlichen
Reichhaltigkeit und genauen Verbindung der frühern
Jahrgänge, besonders der sechste Jahrgang des groß.
ten Beifalls zu erfreuen, und da es des Verfassers
unausgesetztes und eifrigstes B streben ist, dieses
Blatt zur größten Vollkommenheit zu bringen, s»
schmeichelt er sich auch diestö Iohr eines aNgtmei«
nen Zuspruches.

Für LaibachmmmtPrZnumeration an: I g n a z
Edel v. Kleinmayr'sche Buchhandlung.

Laib ach er I e i t n n g
«na « u l a»» «nlt s^ lbvu, vorSlnlKtV

ten kür äie bislieri^e ^lin^kme seinen vei liincilicli^ten I)»n!i mit cler Vitlü Zijxuststten,
äiiäs clie ̂ lnsuelunß äor ki-änufneraüon 3uk äie I^Kik>H<3lzOR' ILSttUIRF I»«OlR iZN
I^HUlS «USj8S8 NlttizzztK ^emZcln ^veräen ^oUe^ clamic ^eine Dnterbreckrmß in
ä6r L'orlzei.LUnz 3tÄl>c tincko, unä äic: com^Ie^o senäunß erfolgen köune, ^e i l eli<?



' , ,, - ' ^ ^ ^ ^

^uüctLe nur nacd dor ^N22n1 dev Lt)5t6llun^6n i,'65etnelit un6 I^VIIT ^iTOlzHU'l l^

IiälUoli5t oi5uc:̂ t. worden, uoeli im I^ute dieses ^ l ^n^^ ^ i ^ daraut xu niäliumLi-iren.

<. ,̂ , . D m nNen Irrnn^^n voriudonzcn, ^vild oikläl^ d»55 Zee«»« Hklt«l t "nils'

Hero 2u cl^ßni VÄterlänclisciien^i'cliive ci^n^^vür^iß^rLe^eliLN^ei^n <̂38t̂ Il,c.'n 212 kännen,

n i^L, 2um Vetiule iki-er VoröKonilickunA xuil̂ ^nmni«l<> cl<?r̂ e auction ^ I l t n ^ n 2u Il»8«<?n.

7te/i2ilo/i<?/'^nntni^e^. und ö^e/??^/^^ i/«t^'/ i«^«n^^ uncle» v^^^In guoli in äit?»«i-
Vexis^un^ tia^ IiIi3UQ!i6ii an 3i1<3 I?iLuncl.^ cle^ Vat^i^iicl^s, 6in ciaiel^ seine ^entt^nx
d.0 xviirdi^e^ Lestre^en^ in seiner^ nur von dom ^li^nmmLn^v^^n niviitlllcli«,,' I^rut'^
Adliünßi^sn R.QaIisi.runA duroli ^el^tli^L N<3il.iü^6 ^u. unloislü^en.

I^aFset Aege»» /e«ll»» »eleZ» A««HI<iK»^fg« M^»«"««HbeK<»/el««A»

hnlbjHhrig 6eUft . . . „ 3. 30 „ ! ganzjährig mi^ üer ro8t, porwsrei „ u>. — ^
Muzjiihrig ä6U0lnitli.relUxb2nä,5 8 .— "̂  1! halbsährill äetw äett» „ 5. — „

Die /'l-anunle/'atlo?! für da« I I I ^ r i ^ o k Q N l s l t t » ^Olekß8^ vie- diökei',

im Somptair gannahrig^ . . ss. 2. — kr.! mit RretttMnir halbfahriC . st. t . 3l>br.
halbjährig . . ,. I . M „ I^nit ver Vaft Mr l ich . . . . „ 3 . — »

mit Rreutzbanv jährlich . . „ 2. 3ft « ' hUlbjähriU . . . „ l . 45 „

lens (?. I'.) Herren! !"i ünumer^nwn, vvelHs die ^oituii^6u< in da^ ülauK ge>

Viieleund (-eldlHotra^^v^rdssn lranliil Î  6i!>Gtsn ; ^u^I^icll vvü'd anelt Li'suclit^ I)c?i

t)6t8H1iL556N 2U wollen.

NaibaO. im December 184».
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der Meujahrs Viratulanten für das Jah r 1842, welche zur Unterstützung des
5 hiesigen Armen-Instituts Wünsch-Erlaßbillets gelöset haben:

( F o r t s e t z u n g . )

5>.
2o< Herr Joseph Edler v.Emperger, k. k. Landrath,

sammt Frau.
Zo2 „ Dominik Pemstciner.
3c,5 Fräulein Pauline Pemsteii«r.
3o4 Herr Johann Georg Strive sammt Frau.
2o5 Frau Rosalia Eger, Buchdruckerei« und Lnlho--

graphic Besitzerinn, sammt Familie.
5c.ä Herr Carl Bcckmann, Factor der Egel'schen

Buchdruckerei.
3l>7 , Laurenz Humpoletz, k. k. Mappirungs.

Geometer.
Zog ,, Carl Hufnagl.
5«^ Frau Louise Icrmann, geb. v. Lehmann.
Zlo Herr Kokail Eebastian,)
Z . l „ Koßez Primus, ^.KaplänezuSt.Iacob.
3» 2, » Fada Jac^b, V
3.5 « D r . Likawcy, k. k/ Lyceal-Bibliothekar.
214. „ Pctozhnik Michael, fürstbischössicher Hof.

caplan.
I i 5 » Velkarerh Laspar, fürstbischofticher Höft

caplan.
I>6 ^ Kek Joseph, Ordinariats-Notar.
Zl7 „ KanzJacob,ccntrollirenderOderpostamts''

Offizial, sammt Gattinn.
3 L » Michael Elupcr, k. k. Oberpost-Vcr.

waiter ill B runn, sammt Familie.
2>Z „ Wilhelm Langer, t'. k. Obcrpostamts.-

<i3ontrollor, ftuumt (Gattinn. /
32a » Friedrich Tichy, k. t. ^berpvstamts- !

offizial. j
Z3, Frau Eathalina Luschin. !
Z22<H«r Johann Luschin, k. k. Hofcomm'.Wnö" !

»iath. !
523 > Fuu,z Luschin, k. k. StaatsbuchhaltunZs-!

Rrchnllngörath. i
ZH'^^Frau Aloisia Luschin, dessen Gattinn. z
Z25? Herr Franz Fadrwtti. !
Z26 , Bachmann Alois, Verwalter zu Pr«m, !

sammt Familie. <
527 " Paulin And, eas,Rechnulizöoffizial, sammc !

Gemahlinn.
5.6 " P-osessor Frank sammt Frau. !
Z2q 1 Peln'ionist Frank. !
2>5» n Johann Plilinger, k. t. Catastral-Necla-

mations'^ommissar.
Z3» Frau Theiese Prilinger, dessen Gattinn. j
252 ., Magdalena Ruard.
355 He« Victor Nuarb und dessen Gemahlinn.
Z54 v Gubernialrach v. Kreizberg sammt Fa«

milie.
3Z5 » Johann Dubenetzky und Frau.
LZv » Johann Krischay, Pfarrcooperator i n !

Marwfcld. !

! 5^7 Herr Matthaus Krischay, Landrechtslegifira-
» tor, scnn'.m Faml^ie.

Z5d , Johann Snnccker, Handlungscommis.
359 « Wühclm.Nudln, k. k. Mllitar.VerpfieKs.-

Vcnvalccr.
2^o l> Bavth^mä Pfeiffer und Familie.
54l „ Thomas Ramollsch sammt Frau.

! 2^2 « Franz Dommigg, k. k. RcchnungZossiziol,
sammt Gattinn.

344 ^ ' ^^ '^ Traun sammt Gattinn.
2^5 „ Ioh . N. Pouur, Bczirksrichter zu Neu-

stadtl.
3^6 „ Michael Sto^f sammt Frau.
3^7 « Nicolaus Rcchcr.
246 » Math. Seemann sammt Gemahlin».
H.'»9 « And. Srcmann.
3öo Frau Maria Flennn v. Flödnigg.
35i Herr Anton Jäger, t. k. GeMenwach-In»

spector in Laibach.
^ 552 „ Ferdinand Joseph 6c Linz, k. k. Ober-

lieutenant.
355 , Johann Freiherr v. Schloißnigg mit Gc-

madlinn.
554 « Polizeicommissä'r Wiesler sammt Famili«.
35̂ > Frau Katharina Zreiinn v. Lazanni-Iablanitz,

sa>nmt Familie.
356 Herr Johann Freiherr v. Lazarmi-Iablamtz, k.

k. Huiaren-Oberlieuicnant.
357 ^ Joseph Mufchitsch, Loccalaplan in Höjr

tilsch.
35L ^ LorenH Dornik, Localkaplan in GloZovitz.
2Ü9 , Andreas Achatschisch, pens. Pfarrer und

cmer. Dcchant.
360 „ Matthäus Ewcttitschnsch, Worstadlpfar«

rer bei S t . Peter.
36, ^ Anton Gregorz, /Schilling. Bencf. u.

564 « Zhubcr Joseph, k. k. S t . B . R. T"ss.,
sammt Frau.

565 5 Dr. Raimund Mclzcr sammt Frau.
566 ., Joseph Sassendcrg sammt Familie«
267 « Or. Lindner und Gattinn.
36b ^ Thomas Zhibashck, k. k. RegimentZ-

Caplan oom Prinz Hohenlobe-LauZett-
burg Ins.Meg. Nr. 17.

36l) Der W. E. Ursulinen .-Convent zu Laibach.
370 Herr Iobann Poklukar.
3?« » Joseph Poklukar, Pfarrer m Dob'.^va.
3?2 , Philipp Baudisch, k. k. Staatsbuchhsll-

iungs'Rechnungsoffizial.
5?3 „ Caspar Virandt, Realitätenb?sitzer>

lZ. Intetl.- Blatt Nr. 156. o. 30. December 1841.)
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, 374! Herr Ritter v. Leitner, k. k. Hauptmann-Au»
ditor.

2?5 Fräulein Anna Freiinn v. Rauber.

2 ^ !Herr Rittmeister Wollmann sammt Frau.

2 i ä » Carl p»vick Edler v. Pfauenthal.
379 Frau Caroline l>2vick Edle v. Pfauenthal.
3Ua Herr Thomas Tscherne, Camera!- und Kriegs»

(öassicr, sammt Familie.
29, »» Appellationsralh Tschopp sammt Frau.
ZUz » Joseph Scribe sammt Familie in Cilli.
235 u Ludwig Kuntera in CiUi.
3U4 Frau Anna Rizzi, Bezirkscommissärs.-Witwe,
565 Herr Or. Andreas Frank, erster Stadtphysiker

zu Laibach, sammt Familie.
3ä6 ' , Joseph Schonta, k. k. Kvelscommissär,

sammt Gemahlinn, in Klagenfurt.
2g? . Joseph Poklukar, ProfessorLerTheologie.
5gg „ Anlon Pessaritsch, r. k. GeMenwach-Zn-

spector.
^ 333 » Marcin Rack, Pfarrer in S t . Barthelmä.

2cj» " Joseph Mayr sammt Familie.
2«l Herr Graf v. Hochcnwart.
3« 2 Frau Gräfinn v.Hochenwart.
3g5 Fräulein Jeanette Pölz.

'3g4 n Marguerite Pölz.
^ 5g5 Herr Eduard Urbas, Verwalter in Ruckenstein.

5g6 » Richard Ianeschitfch, Verwalter in Nau-
nach.

' 3Z7 » Adam Lachmayer, k. k. jub. Tabak -- und
Stämpelgefallen-Rechnungs^ Official.

598 » Matthaus Moditz, k. k. Taoak-Maga.
zins.-Beamter, sammt Frau.

2Z9 » Johann Fmk, Pfarre», in Neumarkll.
4ac> » Anton Smiekar, ^ Capläne in Neu-
^01 » Anton Pokorn, ) marktl.
402 » Andreas Skopez, Curat in Lom bei

Neumarktl.
«aZ »> Ferdinand Pölz, Pfanvikar in Laschitz.
404 n Johann Pölz, Nr-, der Theulogic.
4c>5 » Iohaan Pleschko, Holzwarenhandler,

sammt Frau.
406 » Schuschmg, Magisiratärath, sammt Fa-

milie.
407 » S . Tauzher, Verwalter der Herrschaft

Radmannsdorf, sammt Frau.
4aä » Math. Salocher, Apotheker in Rad-

mannsdorf, sammt Frau.
äog Frau Josephine Eberl, Advocatens-Witwe.
^»0 Herr Anton Rudolph, V r . der Rechte.
4 l , » PAerv.Radics, k. k. Straßen-Commissar

in Adelsberg, sammt Frau und Sohn
Peter.

4,2 » Friedrich Heimann, unter der Firma
i Gebrüder Heimann.

4iZ » Simon Hcimann und Familie.
4 ,4 „ Lcschan, k. k. Hauptmann, sammt Fa^

milie.
4»5 » Leopold Broscheck., k. k. Camera!» und

Kriegszahlmeistkr, sammt Gattinn und
i - Nichte.

5?r.
^ , 6 Herr Augustm Viditz, k. k. Cameral' und

Kriegszahlamts « Contwllor, sammt
Familie.

4,7 » Matthäus Homann, CreduS-Liquidator,
sammt Gattinn.

4 l8 » Fmdeis sammt Familie.
4«9 » Simon Saverl.
^20 » Wutscher, Kaufmann, und Söhne.
12l 6wu Katharina Wutfcher samiut Tö'chlnn.
422 Herr I o h . Ev. Nutscher, der RechteBefiisse-

ner, in Wien.
425 » Carl Wutscher, der Handlungs Beflisse-

ner, in Oedendurg.
<2H smu Francisca Vogou, Präsidentenö-Wilwe.
42b Fräulein Albine Stöckcl.
426 Hnr Carl Mally sammt Tochter Caroline.
4?7 » Earl Wanisch.
^28 .. Will). G). Femer.
42g ,, <Zarl Schwentner.
^ I n » Albert Ramm, Apotheker, ft mmt Fran.
43, » Jacob Hren, Staalsduchhaltungs.'In'

grossift.
432 » Anton Viditz, Steuereinnehmer.
433 " Thomas Kapus, Normalschullchrer, s.

Familie.
454 » v l - . Ilaprcth und Gemahlinn.
455 ». Benedict Mül ler, Adjunct der k. k. La,i-

des'Baudirection. sammt Familie.
435 », Anton Mül ler, Concepts Practikant dei

der k. k. Finanz-Intendenz, in Iara.
437 u Carl Graf zu Wchperg, Gubcmial'Vice.

Präsident. ^
42g Frau Maria Gräfinn zu Welsperg, geb. Gra^

sinn Thurn.
4ZI Comtesse Helene Welsperg.
440 Herr Pradatsch, Gudeinial^Protoc olls.Dnec'

tor.
44> » Franz Seraphin Repeschitz, k. k. Ratbs-

Protocollist, sommt Gemahlinn und
Sohn, in Trieft.

442 » Alois Regul, k. k. Rechnungs..» Official,
sammt Gemahlinn und Sohn.

443 » Anton Herrmann sammt Familie-
444 . Leopold Fleischmami.
44b « Franz Schuller, in Kropp.
4<̂ 6 » Schwarzenbcrg, k. k. Hauptwann.
44? Frau Iacobine Schwarzenberg, dessen Gattinn.
44Ü ^ Katharina Schwarzenbcrg, Hauptmann.

Rechnungsführers- Witwe.
<49 Herr Johann Perko, k. k. Bezirksrichler in

Egg ob Podpetsch , sammt Gemahlinn.
45a » Franz Thomas, Buchbinder in Kram-

bürg.
45» u Dr. Zhuber sammt Familie.
4Z2 Die k. k. priv. Zucker-Raffinerie in Laibach.
452 Herr Carl Kranz sammt Familie.
454 ,, William Moline.
455 , Heinrich Krauseneck.
M , Alois Haan, k. k. Credits. Cassier in

Laibach, dermalen noch m Neuftadtl.
457 , V - Andreoli, Domherr.
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Nr.

45° Herr Joseph Dral-ka, Verwalter der Güter 4?» Herr Anton Kanzian sammt Familie.
Kreutberg und Lllkovitz, sammt Ge- 472 » Joseph Hofbauer sammt Frau. '

, . ^ " " b l l n n . 4?5 . v r . Tuscheck sammt Familie.
459 » Thomas Nastran, Handelsmann ,n 4?4 ,, Mucha, Domherr.

„ ^ le in . 473 » Carl Pachner sammt Frau.
460 « Ludwig Ritter v. Azula sammt Familie. 476 „ Kagnus, Domherr.
46, » Joseph Luckmalm samnn Gemahlinn. 477 ,, Carl Holzer. Handelsmann.
462 „ v r . Würger, Advocat. 476 Frau Theresia Holzer, dessen Gattinn.
4 ^ " ?!"'^"l)ann Iwayer sammt Familie. 4?3 Herr Franz X. Pollack, pens. Spitalsverwal'
«^ » ^oser, k. k. Gubernlal-Senttär. ttr, sammt Tochter Jeanette.
^ ' ! » Alo!er, k. k. Hauptmann. 480 « Georg Volz, Seminars. Spiritual.
4W1 » Matthaus Kraschovitz sammt Familie. 461 « Andreas Melerz, Viccdirector und Deco-
4"9 " Joseph GrafAuelspcig, k. k. Kämmerer. nom.
47» Frau H?rmine Gräfinn Aucnpcrg, geb. Gra- (Fortsetzung folgt)

^ sinn Allerspcrg, EternlnuzordenZdamc.

der MamenS' und EffevurtSftN-e^rHtulanten für das Mahr 1842, welche

zur Unterstützung dcs hiesigen Armen-Instituts Wünsch-Erlaßbillets gelöser haben:

( F o r t s e t z u n g . )

, , ^ Herr Lauienz Humpoletz, f. k. MappirungZ.
j Geometer.

, ,5 » Michael Potozhnick, f. b> Hofkaplan.
1,6, » Kaspar Velkaverch, f. b. Hofkaplan.
,17' >̂  Joseph Keck, Ordinariats.'Notar,
i t t t « Alois Bachmann, Benvatter in Prem,

sammt Familie,
i <9 >? v. Kreizderg, k. k. Gubcrnialrath, sammt

Familie.
,2o , Wilhelm Kubin, k. k. Milirar-VelpflegZ-

Verwalter.

' ^ ' ^ » Alois Traun sammt Gattinn.

,22 Frau Maria Freiinn v. Flödnig.
,25 Herr Anton Jäger, k. k. GrfaUenwach Unter-

Inspector, in Laibach.
,24 Frau Katharina Freimn v. Lazanni Iadlanitz.
»2b Herr v r . Raimund V^elzer sammt Frau.
i2b^ Der W. E. Ursulinen-Convent in Laidach.
,2>7 Herr Johann Puklukar.
t 2 l > Joseph Poklukar, Pfarrer zu Dobrova.
,2c ,7 Thomas Tscherne, Cameral.u«d Kriegs-

Cafsier, sammt Familie.
t3c » Joseph Poklukar, Professor der Theologie-,
, 3 » Joseph Mayr sammt Familie.
,2i> » Adam Lachmayer, k. k. Tabak - und

Stämpelgefa'llen.-Rechlmngs - Official.
,22 , Schußnig, Magiltrathsrach, sammt Za»

milie.
»3i « G. K. B . z. L.

0!r.! ^
,35^ Herr Joseph Globozhnik, Gymnasial'Katechtt.
,36 . Augustin Vioitz, k. k. Camera! » und

Kriegszahlamts - Controllor, sammt
Familie.

lZ7 » Matthäus Homann, Credits-Liquidator.
»25 , Simon Savetl.
,2g » Albert Ramm, Apotheker, sammt Fra«.
'40 „ Carl Graf zu Welsperg, G.ubemial-Vice-

Präsident.
, ^ l Frau Maria Gräfinn zu Welfperg, geb. Gra^

sinn Thurn.
tH2 Comtesse Helene Welsperg.
,42 Herr Pradatsch, Gubernial.-ProtocollS.Direc-

tor.
«44 , Anton Herrmann sammt Familie.
»45! » Leopold Fleischmann.
»4ä ., Dr. Zhuber sammt Familie.
«4? ,, Joseph Lukmann sammt Gemahlinn.
»4« « Dr. Burger, Advocat. ^
'^9 » Joseph Graf Aucrsperg, k.k.Kämmerer,
lba Frau Hermme Gräfinn Auersperg, geb. Gr<^

sinn Auersperg, Sternkreuzordensdame.
»5l Herr Anton Kanzian sammt Familie.
'52 , ^ Dr. Tuscheck sammt Familie.
»52 , Hagnus, Domherr.
'54 ., Gemg Volz, Seminars-Spmtual.
l55 » Andreas Meterz, Vicedirector und V«o-

nom.

(F«rtsttz«ng folgi.)
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Der allgemeinen Beachtung
e m p f e h l e n

D. Uinner ^ Eomp., k. k. priv. Großhändler in Wien
ihre so eben unternommene überaus vortheilhgfte

große R e a l i t ä t e n - A u s s p i e l u n g ,
des einträglichen und höchst werthvollm

Dominical - Gulcs Geyerau
im Königreiche I l l y r i c n ,

und ein«l vorzüglich

schönen NesitfunK zu MMabruk
i n O b e r - O e s t e r r e i c h .

Der Werth dieser Realitäten verdient besondere Aufmerksamkeit, und die bedeuttnoe
seltene Anzahl der in dieser Lotterie enthaltenen

23992 Treffer,
die ohne Losgewinne bloß in barem Gelde bestehen/

fo wieder Totalbetrag der sämmtlichen Treffer, welcher laut Plan in der beträcht-
lichen Summe

von Gulden 6 1 5 0 0 0 W.W besteht,
dürften die allgemeine Theilnahme in Anspruch nehmen; eben so die Einfachheit des
Planes, und die den Gratislosen zugewiesenen Vortheile, indem ein Theil Verselben

wenigstens Zweimal sicher gewinnen muß.
Alles Nähere enthält der Spielplan. Lose und Spielpläne sind

zu haben in Laibach bei dem gefertigten Handelsmanne.

Ioh. Cv. Wutscher.


